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Tastmemory für deinen Tastsinn 

aus genähten Säckchen 

 
 Dazu brauchst Du: 

 Ein grosses Stück Stoff oder verschiedene Stoffresten.  

 Nähfaden 

 Nähmaschine oder Nähnadeln 

 Schere oder eine Zick–Zack Schere  

 Die Stoffstücke Grösse 15 x 15 cm auf der 

linken Stoffseite aufzeichnen. Du kannst sie 

natürlich auch etwas kleiner machen (z.B. 

12 x 12 cm). Zeichne so viele Quadrate auf 

wie du möchtest. 2 aufgezeichnete 

Quadrate ergeben 1 Säckchen, 2 Säckchen 

ergeben ein Memory-Paar. Für 10 Memory-

Paare brauchst du also 40 Quadrate. 

 Die Stoffstücke ausschneiden. 

 Die beiden rechten Seiten aufeinander legen 

und mit Stecknadeln oder Fadenschlag 

befestigen. 

 Die Stoffstücke etwa 5 mm vom Rand weg, 

auf der linken Stoffseite zusammennähen. 

ACHTUNG: drei Seiten ganz zunähen und bei 

der vierten Seite eine Öffnung von 5 cm 

stehen lassen – also nicht zunähen! 
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 Das machst du mit allen Stoffstücken, bis alle zusammengenäht sind 

(die 5 cm bleiben vorerst noch offen). 

 Dann wendest du jedes Stoffsäckchen – nun ist die rechte (schöne) 

Stoffseite sichtbar.  

 Nun kannst du jeweils zwei Stoffsäckchen mit dem gleichen Material 

füllen. Das kann sein: 

 Heu 

 Watte 

 Reis 

 Hirse 

 Schwämmchenstückli 

 Moosgummiresten 

 Büroklammern 

 Gümmeli 

 „Spitzete“ 

 kleine Steinchen 

 kleinen Perlen 

 und vielem mehr.  

 Du brauchst nicht viel Material. Die gefüllten Säckchen sollen relativ 

flach bleiben – sie sollen nicht ganz ausgestopft sein. 

 Dann kannst du die 5 mm Nahtzugabe nach innen falten und die 5 cm 

breite Öffnung zunähen. 

 Und fertig ist dein Tastmemory aus Säckchen 

 

 

 Spielregeln wie beim Memory aus Karton oder 

selber Regeln erfinden – Viel Spass!   
 


